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E.4 Errichtungsplanung Mittelspannung 
 (VDE-AR-N 4110)

Seite: 
Stand: 

 Version: 

1/2 
07/2022 
2.1

Die Errichtungsplanung, mit den unten genannten Punkten, der Übergabestation ist vollständig spätestens 10 
Wochen vor Beginn der  Bestellabwicklung der Stationskomponenten bei der Netze BW GmbH zur Sichtung 
einzureichen.

Anlagenanschrift

Anfragenummer, falls vorhanden

Stationsname/Feld-Nr. 

Straße,  Hausnummer 

PLZ, Ort

Anschlussnehmer

Firma

Vorname, Name

Straße,  Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon, E-Mail

Anlagenerrichter Firma, PLZ, Ort

Telefon, E-Mail

Um Ihre Errichtungsplanung besser bearbeiten zu können, sind für die beizufügenden Anlagen die jeweiligen 
Überschriften, der nachfolgenen Felder als Dateiname zu verwenden. Bei mehreren Dokumenten zu einer 
Überschrift ist eine fortlaufende Nummerierung zu ergänzen. 

Lageplan
Maßstäblicher Lageplan des Grundstückes mit eingezeichnetem Standort der 
Übergabestation, der Leitungstrassen sowie der vorhandenen und geplanten Bebauung, 
mindestens im Maßstab 1:500.

Übersichts- 
schaltplan

Einphasiger Übersichtsschaltplan der Übergabestation und falls vorhanden des  
Mittelspannung-Kundennetzes einschließlich Eigentums-, Betriebsführungs-, 
Verfügungs- und Bedienbereichsgrenze, Netztransformatoren, Mess-, Schutz- und 
Steuereinrichtungen (wenn Schutzeinrichtungen vorhanden, Darstellung, wo die 
Messgrößen für die Kurzschluss- und bei Erzeugungsanlagen zusätzlich für die 
Entkupplungsschutzeinrichtungen erfasst werden und auf welche Schaltgeräte die 
Schutzeinrichtung wirkt, Daten der Hilfsenergiequelle); Darstellung der kundeneigenen 
Mittelspannungs-Leitungsverbindungen, Angaben von Kabeltypen, -längen und -
querschnitten und Angabe der technischen Kennwerte der nachgelagerten 
kundeneigenen Mittelspannungsschaltanlagen.

Montage- 
zeichnung

Zeichnung aller Mittelspannungs-Schaltfelder mit Anordnung der Geräte.

Mess-& 
Kommunikations-

aufbau

Darstellung des Messkonzeptes, Anordnung der Mess- und Zähleinrichtung mit 
Einrichtungen zur Datenfernübertragung, Anordnung der Fernwirktechnik, 
Netzwerkplan mit allen sekundärtechnischen Komponenten, 
Kommunikationsschnittstellen und Prozessdatenumfang der gesamten Kundenanlage.
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E.4 Errichtungsplanung Mittelspannung 
 (VDE-AR-N 4110:2018)

Seite: 
 Stand: 

Version: 

2/2 
07/2022 
2.1

Grundrisse 
& Schnitte

Grundrisse und Schnittzeichnungen (möglichst im Maßstab 1:50) der Übergabestation 
inkl. der dazugehörigen Betriebsräume für die Mittelspannungs-Schaltanlage und 
Netztransformatoren. 
(Aus diesen Zeichnungen muss auch die Trassenführung der Leitungen und der Zugang 
zur Schaltanlage ersichtlich sein)

Störlichtbogen- 
festigkeit

Nachweis der Kurzschlussfestigkeit für die gesamte Übergabestation, Nachweis des 
Schutzes vor Gefährdung durch Störlichtbögen nach DIN EN 62271-202 (VDE 0671-202) 
bzw. DIN EN 62271-200 
(VDE 0671-200) (z. B. IAC-Klassifikation) oder nach DIN EN 61936-1 (VDE 0101-1) 
(unter anderem Druckberechnung und Ableitung der Störlichtbogengase).

Klimabean-
spruchung

Nachweis der Einhaltung der Klimabeanspruchung (z.B. Raumtemperatur und 
Luftfeuchtigkeit), Belüftung und Druckentlastung 
(VDE-AR-N 4110 Abschnitt 6.1.2.4)

USV-Nachweis 
Netzschutz

Bei Anlagen welche  mit Mittelspannungs-Leistungsschalter angebunden sind, ist die 
Eigenbedarfs-, und Hilfsenergieversorgung sicher zu stellen und nachzuweisen. 
(VDE-AR-N 4110 Abschnitt 6.3.3)

USV-Nachweis 
EZA & EZE Schutz

Bei Erzeugungsanlagen < 950 kW den Nachweis der Hilfsenergieversorgung für den 
übergeordneten Entkupplungsschutz und des Entkupplungsschutzes der  
 
Erzeugungseinheit, sowie den zugehörigen Schaltorganen. 
Bei Erzeugungsanlagen > 950kW zusätzlich der Nachweis der Hilfsenergieversorgung 
für die Fernwirktechnik.

Fachunternehmer
- 

erklärung

Erklärung zur Erfüllung der technischen Anforderungen dieser VDE-Anwendungsregel 
und der TAB des Netzbetreibers. (Fachunternehmererklärung)

Messfeld & 
Zählerschrank

Die für die Verrechnung genutzten Wandler sind in einem separaten und ausschließlich 
dafür vorgesehen, plombierbaren Messfeld zu montieren. Aufbauzeichnung der 
Messfelder mit Darstellung der Verdrahtungskanäle für die Sekundärleitungen der 
Strom-, und Spannungswandler. 
Die Sekundärklemmen müssen zugänglich sein. 
(TAB Mittelspannung Abschnitt 7.4)

Zustimmung 
Grundstücks- 
eigentümer

Nachweis einer einvernehmlichen Regelung bezüglich des Standortes und Betriebes 
der Übergabestation zwischen dem Haus- und Grundstückseigentümer und dem 
Anschlussnehmer, wenn dies unterschiedliche Personen sind und Zustimmung des 
Grundstückseigentümers zu Errichtung und Betrieb der Leitungstrassen. 


Bei Bedarf passen wir unsere Formulare an geänderte Vorgaben an. Bitte verwenden Sie immer die im Internet zur Verfügung gestellte aktuelle Fassung.
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Die Errichtungsplanung, mit den unten genannten Punkten, der Übergabestation ist vollständig spätestens 10 Wochen vor Beginn der  Bestellabwicklung der Stationskomponenten bei der Netze BW GmbH zur Sichtung einzureichen.
Anlagenanschrift
Anschlussnehmer
Anlagenerrichter
Um Ihre Errichtungsplanung besser bearbeiten zu können, sind für die beizufügenden Anlagen die jeweiligen Überschriften, der nachfolgenen Felder als Dateiname zu verwenden. Bei mehreren Dokumenten zu einer Überschrift ist eine fortlaufende Nummerierung zu ergänzen. 
Lageplan
Maßstäblicher Lageplan des Grundstückes mit eingezeichnetem Standort der Übergabestation, der Leitungstrassen sowie der vorhandenen und geplanten Bebauung, mindestens im Maßstab 1:500.
Übersichts-
schaltplan
Einphasiger Übersichtsschaltplan der Übergabestation und falls vorhanden des 
Mittelspannung-Kundennetzes einschließlich Eigentums-, Betriebsführungs-, Verfügungs- und Bedienbereichsgrenze, Netztransformatoren, Mess-, Schutz- und Steuereinrichtungen (wenn Schutzeinrichtungen vorhanden, Darstellung, wo die Messgrößen für die Kurzschluss- und bei Erzeugungsanlagen zusätzlich für die Entkupplungsschutzeinrichtungen erfasst werden und auf welche Schaltgeräte die Schutzeinrichtung wirkt, Daten der Hilfsenergiequelle); Darstellung der kundeneigenen Mittelspannungs-Leitungsverbindungen, Angaben von Kabeltypen, -längen und -querschnitten und Angabe der technischen Kennwerte der nachgelagerten kundeneigenen Mittelspannungsschaltanlagen.
Montage-
zeichnung
Zeichnung aller Mittelspannungs-Schaltfelder mit Anordnung der Geräte.
Mess-&
Kommunikations-aufbau
Darstellung des Messkonzeptes, Anordnung der Mess- und Zähleinrichtung mit Einrichtungen zur Datenfernübertragung, Anordnung der Fernwirktechnik, Netzwerkplan mit allen sekundärtechnischen Komponenten, Kommunikationsschnittstellen und Prozessdatenumfang der gesamten Kundenanlage.
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Grundrisse
& Schnitte
Grundrisse und Schnittzeichnungen (möglichst im Maßstab 1:50) der Übergabestation inkl. der dazugehörigen Betriebsräume für die Mittelspannungs-Schaltanlage und Netztransformatoren.(Aus diesen Zeichnungen muss auch die Trassenführung der Leitungen und der Zugang zur Schaltanlage ersichtlich sein)
Störlichtbogen-
festigkeit
Nachweis der Kurzschlussfestigkeit für die gesamte Übergabestation, Nachweis des Schutzes vor Gefährdung durch Störlichtbögen nach DIN EN 62271-202 (VDE 0671-202) bzw. DIN EN 62271-200
(VDE 0671-200) (z. B. IAC-Klassifikation) oder nach DIN EN 61936-1 (VDE 0101-1)
(unter anderem Druckberechnung und Ableitung der Störlichtbogengase).
Klimabean-spruchung
Nachweis der Einhaltung der Klimabeanspruchung (z.B. Raumtemperatur und Luftfeuchtigkeit), Belüftung und Druckentlastung
(VDE-AR-N 4110 Abschnitt 6.1.2.4)
USV-Nachweis
Netzschutz
Bei Anlagen welche  mit Mittelspannungs-Leistungsschalter angebunden sind, ist die Eigenbedarfs-, und Hilfsenergieversorgung sicher zu stellen und nachzuweisen.
(VDE-AR-N 4110 Abschnitt 6.3.3)
USV-Nachweis
EZA & EZE Schutz
Bei Erzeugungsanlagen < 950 kW den Nachweis der Hilfsenergieversorgung für den übergeordneten Entkupplungsschutz und des Entkupplungsschutzes der 
Erzeugungseinheit, sowie den zugehörigen Schaltorganen.
Bei Erzeugungsanlagen > 950kW zusätzlich der Nachweis der Hilfsenergieversorgung für die Fernwirktechnik.
Fachunternehmer-
erklärung
Erklärung zur Erfüllung der technischen Anforderungen dieser VDE-Anwendungsregel und der TAB des Netzbetreibers. (Fachunternehmererklärung)
Messfeld &
Zählerschrank
Die für die Verrechnung genutzten Wandler sind in einem separaten und ausschließlich dafür vorgesehen, plombierbaren Messfeld zu montieren. Aufbauzeichnung der Messfelder mit Darstellung der Verdrahtungskanäle für die Sekundärleitungen der Strom-, und Spannungswandler.
Die Sekundärklemmen müssen zugänglich sein.(TAB Mittelspannung Abschnitt 7.4)
Zustimmung
Grundstücks-
eigentümer
Nachweis einer einvernehmlichen Regelung bezüglich des Standortes und Betriebes der Übergabestation zwischen dem Haus- und Grundstückseigentümer und dem Anschlussnehmer, wenn dies unterschiedliche Personen sind und Zustimmung des Grundstückseigentümers zu Errichtung und Betrieb der Leitungstrassen.
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